ANHANG  R13

QUALITÄT UND ZWECKMÄSSIGKEIT DER FÜR DIE AUFTRAGS-AUSFÜHRUNG VORGESCHLAGENEN TECHNISCHEN LÖSUNGEN
Name oder Firma:     
     
Mit den folgenden Fragen will die Vergabestelle abklären, welches Lösungskonzept der Anbieter im Rahmen der Auftragsausführung in Bezug auf einen oder mehrere Aspekte des Pflichtenhefts vorsieht.
Aufgrund der Antworten des Anbieters wird die Vergabestelle bestimmen, inwieweit das vorgeschlagene Lösungskonzept umsetzbar, zweckmässig, stichhaltig, wirtschaftlich und nachhaltig ist. Sie können Anlass für Zusatzfragen geben, die an einer späteren Abklärungssitzung erörtert werden.
Der Anbieter ist gebeten, folgende Aspekte des Pflichtenhefts zu entwickeln und Lösungen vorzuschlagen:
1. 
2. 
3. 
Bitte beantworten Sie folgende Fragen:
1. Lösungsbeschreibung und/oder -schema für Aspekt 1:
2. Lösungsbeschreibung und/oder -schema für Aspekt 2:
3. Lösungsbeschreibung und/oder -schema für Aspekt 3:
Formelle Vorgaben für die Antworten:

-
Höchstens ein A4-Blatt (einseitig beschrieben) pro Antwort

-
Falls vorhanden können Kopien von technischen Schemata oder Beschreibungen beigelegt werden. 

-
Der Anbieter kann in seiner Antwort erwähnen, ob er bereit ist, der Vergabstelle gegebenenfalls einen dem Lösungsvorschlag entsprechenden Prototyp zu zeigen.

-
Jede Beilage ist mit dem Vermerk R13, dem Namen oder der Firma des Anbieters und dem Wortlaut der Frage zu versehen.
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